
Im AWO
Kinderschutz-Zentrum 
Böhmerstraße 13 
33330 Gütersloh
Telefon (0 52 41) 90 35 70
Telefax (0 52 41) 90 35 77

Sonnenblume e.V. bietet sozialmedizinische 
Nachsorge für Kinder nach dem Modell Bunter Kreis 
als unabhängige Institution für niedergelassene 
Kinderärzte, Kinderkliniken und insbesondere 
für und mit den Kooperationspartnern:

Kinder- und Jugendklinik Lippstadt
Wiedenbrücker Straße 33
59555 Lippstadt
Sekretariat Dr. Hofmann
Telefon (02941) 67 20 01

Kinder- und Jugendklinik Herford
Schwarzenmoorstraße 70
32049 Herford 
Dipl. Psychologin Katrin Ramöller
Telefon (05221) 94 26 81

Herz- und Diabeteszentrum NRW
Georgstraße 11
32545 Bad Oeynhausen
Dip. Psychologe M. Sc. Matthias  Lamers
Telefon (05731) 97 36 45

Praxis für Kinderheilkunde und Jugendmedizin 
Armin Sornig 
Ravensberger Straße 3
33824 Werther
Telefon (05203) 88 16 16

Unsere Arbeit braucht Ihre Unterstützung. 
Ein nicht unwesentlicher Teil der Arbeit
unseres Vereins ist auf Spenden angewiesen. 

Gern stellen wir eine Spendenbescheinigung aus.

SPENDENKONTO  

Sparkasse Bielefeld
IBAN DE06 4805 0161 0010 3374 67
BIC SPBIDE3BXXX

Vereinssitz

Bunter Kreis OWL – Sonnenblume e.V.
Böhmerstraße 13, 33330 Gütersloh
Vorsitzende: Julia Gaffl  ing, Gabi Ziegler

Amtsgericht Gütersloh VR 11429
Finanzamt Gütersloh St.Nr. 351/5914/4520

 info@sonnenblume-owl.de

www.sonnenblume-owl.de

So sind wir erreichbar:
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Hilfe, die zu Ihnen
kommt!

Sozialmedizinische 
NachsorgeHelfen Sie Helfen!

Fachliche Leitung: 
Anke Brandwein
brandwein@sonnenblume-owl.de
Telefon (0 52 41) 90 35 72



Wird ein Kind zu früh geboren, verunfallt oder 

erkrankt chronisch, ist die Behandlung nach der 

Entlassung aus der Klinik häufi g noch nicht beendet. 

Sie sind dann als Familie sehr gefordert, zum einen 

das Erlebte zu verarbeiten und zum anderen den 

neuen Anforderungen des Alltags gerecht zu werden.

In diesen Fällen haben Sie als Eltern einen gesetzlichen 

Anspruch auf Nachsorgeleistungen. Die Nachsorge 

bietet Ihnen praktische Unterstützung in den ersten 

Wochen zu Hause.

Ein interdisziplinäres Team arbeitet in Kooperation 

mit Kliniken und Kinder- und Jugendärzten 

als aufsuchender Dienst mit speziellem Wissen 

in der Pfl ege, psychosozialer Beratung, Seelsorge 

und Psychologie. 

Sozialmedizinische Nachsorge bietet Ihnen 

Informationen, Beratung und Unterstützung 

und damit Sicherheit im Alltag durch das 

Handlungskonzept Case-Management.

Die MitarbeiterInnen bereiten das häusliche Umfeld 

für die Entlassung vor und begleiten Sie als Eltern 

zu Hause.

Sie erfahren durch regelmäßige Besuche vom Fach-

personal Sicherheit und erwerben Kompetenzen 

im Umgang mit dem kranken Kind. Die pfl egerische 

Nachsorge gibt medizinisches und praktisches Wissen 

an Sie weiter, begleitet und fördert Ihr selbstständiges 

Handeln.

Wir helfen Ihnen im Bedarfsfall bei der Beschaff ung 

von Hilfsmitteln und bei der Vernetzung mit unter-

stützenden Organisationen oder � erapeuten.

Für familientherapeutische Maßnahmen und Krisen-

interventionen steht eine Psychologin zur Verfügung.

Unsere Kooperationen mit Hospizvereinen und die 

Mitwirkung eines Seelsorgers im Team ermöglichen 

die seelsorgerische Begleitung.

Im Kindesalter gibt es viele spezifi sche Erkrankungen. 

Wir nutzen unsere Netzwerke und vermitteln Ihnen 

gerne Kontakt zu Selbsthilfegruppen 

Wem steht die sozialmedizinische Nachsorge zu?

¢ Frühgeborenen Kindern mit unklarer Entwicklungs-

 prognose, Ernährungsproblemen etc.

¢ Kindern  mit chronischen Erkrankungen und/oder 

 körperlichen Beeinträchtigungen

¢ Familien mit anderen kulturellen Hintergründen 

 und Verständigunsproblemen mit einem 

 schwerkranken oder chronisch kranken Kind

Wie erhält man diese Leistungen?

Wenn die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, 

stellt der Kinderarzt eine Verordnung aus. 

Die Krankenkasse übernimmt die Kosten.

Was ist Nachsorge? Ablauf Für wen?


